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Stellenausschreibung Projektmitarbeiter*in 

Als langjähriger Bildungsträger in Ostdeutschland tritt das Zentrum für Europäische
und Orientalische Kultur e.V. (ZEOK) für die Wertschätzung sprachlicher, kultureller
und  religiöser  Vielfalt  ein.  Mit  Projekten  im  Bereich  Kunst  und  Kultur,
internationalen  Projekten  und  transkultureller  bildungspolitischer  Arbeit  leistet
ZEOK kontinuierlich einen Beitrag zur Akzeptanz unterschiedlicher Identitäten in
einer vielfältigen Gesellschaft sowie zum wechselseitigen Verständnis.

ZEOK ist seit 2020 Partner im Kompetenznetzwerk Islam- und Muslimfeindlichkeit,
einer  bundesweiten  Anlauf-,  Impuls-  und  Transferstelle  für  die  Prävention  von
Islam-  und  Muslimfeindlichkeit.  Die  Arbeit  des  ZEOK  im  Rahmen  des
Kompetenznetzwerks  fokussiert  sich  auf  die  Bildungsarbeit  zur  Prävention  von
Muslimfeindlichkeit und antimuslimischem Rassismus im Kontext Schule und in den
Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe.

Für  das  Peertrainer*innen-Projekt  „Lernt  euch  kennen!“  -  Gesellschaftliche
Vielfalt erleben! suchen wir eine*n 

Pädagogische Projektmitarbeiter*in

30 Wochenstunden/Anlehnung TVöD E11 

Die  Stelle  wird  ab  01.09.2021 in  Leipzig  besetzt  und  ist  aktuell befristet  bis
31.08.2022.

Es handelt sich in diesem Projekt um die Ausbildung von Peer-Trainer*innen im
Alter von 16 bis 27. Die Peers werden anhand einer aus 5 Modulen bestehenden
Seminarreihe  qualifiziert.  Sie  lernen  angeleitet  von  Expert*innen  die  Vielfalt
muslimischer  Lebenswelten  in  Deutschland  sowie  methodisch-didaktische
Kompetenzen kennen und werden befähigt, sich mit kritischen Argumenten zum
Themenfeld  Muslimfeindlichkeit  auseinanderzusetzen.  Ziel  ist  es,  dass  die  Peers
nach  der  Ausbildung  selbstständig  Workshops  in  Schulen,  Vereinen,
Religionsgemeinschaften, Jugendtreffs etc. durchführen können.

Anforderungsprofil:

- abgeschlossenes  Studium  im  Bereich  Geistes-,  Sozial-  oder
Erziehungswissenschaften

- Fachkenntnisse  in  den  Themenfeldern  Antidiskriminierung,  Islam-/
Muslimfeindlichkeit und antimuslimischer Rassismus sowie gruppenbezogene
Menschenfeindlichkeit



- Erfahrungen in der Entwicklung, Durchführung und Abwicklung von Projekten
- Erfahrungen in der politischen Bildungs- und Jugendarbeit
- Diskriminierungssensibilität und Diverstitätsbewusstsein
- hohe Moderations- und Kommunikationskompetenz
- strukturierte, selbstständige Arbeitsweise und Flexibilität
- Teamfähigkeit und Konfliktbewältigungskompetenz

Zu Ihren Aufgaben gehören:

- Konzeptionierung,  Organisation  und  Umsetzung  der  Module  der  Peer-
Ausbildung  (Erstellung  der  Modulinhalte  und  Materialien,  Planung  von
Exkursionen, etc.)

- Akquise und Auswahl der teilnehmenden Peertrainer*innen sowie Begleitung
der jugendlichen Peers bis zu ihrem erfolgreichen Abschluss

- Projektsteuerung  und  administrative  Aufgaben  (Absprachen
Kooperationspartner,   Gewinnung  von  Referenten*innen,  Netzwerkarbeit
etc.)  

- Koordinierung der Ersteinsätze der  ausgebildeten Peers (Kontaktaufnahme
zu interessierten Institutionen für spätere  Peer-Einsätze und  administrative
Betreuung der Peers)

- Dokumentation und Evaluation der Peer-Ausbildung

Wir bieten:

- einen  eigenständigen  und  vielseitigen  Arbeitsbereich  mit
Eigenverantwortung,  Gestaltungsspielräumen  sowie  der  Möglichkeit,  die
eigenen Kompetenzen und das Wissen kontinuierlich zu erweitern

- die Mitarbeit in einem kleinen, multiprofessionellen und dynamischen Team
- ein gut funktionierendes, themenübergreifendes Netzwerk
- die Möglichkeit zur Weiterentwicklung durch Supervision, Teamentwicklung

und Weiterbildung
- flache Hierarchien und eine offene, solidarische Arbeitsatmosphäre im Verein
- flexible, individuell abgesprochene Arbeitszeiten
- teilweise Möglichkeit des HomeOffice

Die Vorstellungsgespräche finden voraussichtlich am 22.07.2021 in Leipzig
statt.

Aufgrund der derzeitigen Pandemie richtet sich das Format des Gesprächs nach den
Vorgaben durch die Politik. Sollten es die geltenden Hygieneregelungen erlauben,
präferieren  wir  Bewerbungsgespräche  in  Präsenz  in  unseren  Räumlichkeiten  in
Leipzig.

Bitte beachten Sie:



ZEOK möchte vielfältige Lebenswelten und Erfahrungshintergründe repräsentieren
und einbeziehen. Deshalb begrüßen wir insbesondere Bewerbungen von People of
Color,  Migrant*innen  und/oder  Menschen  mit  eigenen  Migrationserfahrungen
und/oder familiärer Migrationsgeschichte.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung
mit Ihren Kontaktdaten (Anschreiben und Lebenslauf) bitte in elektronischer Form
bis zum 18.07.2021 an ahmed.ali@zeok.de.

Auch für inhaltliche Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Ahmed Ali.

Hinweis Datenschutz:

Die Datenverarbeitung personenbezogener Daten geschieht im Einklang mit der am
25. Mai 2018 in Kraft getretenen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). Mit der
Einreichung  Ihrer  Bewerbungsunterlagen  geben  Sie  uns  Ihre  Einwilligung,  Ihre
übersendeten  personenbezogenen  Daten  ausschließlich  zum  Zwecke  der
Durchführung des Bewerbungsverfahrens zu  verarbeiten (vgl.  Artikel  6 DSGVO;
siehe auch § 32 BDSG).

Leipzig, 30.06.2021
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